
Gesetzliche Basis des Bundeskleingartengesetz (BKleingG)

Frage an ChatGPT:
Kannst Du mir sagen, auf welcher Gesetzesgrundlage die Vereinssat-
zungen der vielen Kleingartenvereine in Deutschland basieren? Basie-
ren diese Gesetze noch auf dem Mittelalter, dem Kaiserreich oder der 
Zeit des Nationalsozialismus?

Antwort von ChatGPT:
Die Vereinssatzungen der  Kleingartenvereine in  Deutschland basieren auf 
dem Bundeskleingartengesetz (BKleingG), das am 28. Februar 1983 in Kraft 
trat.  Dieses  Gesetz  regelt  die  rechtlichen Grundlagen für  Kleingärten  und 
Kleingartenvereine, darunter auch die Nutzung und Verwaltung der Kleingär-
ten sowie die Pachtverträge zwischen Kleingärtnern und Verpächtern.

Die historische Entwicklung der gesetzlichen Regelungen für Kleingär-
ten reicht jedoch weiter zurück:

Kaiserreich (1871–1918): Die ersten Schrebergärten entstanden Mitte des 
19. Jahrhunderts in Leipzig. Der Name "Schrebergarten" geht auf den Arzt 
Daniel Gottlob Moritz Schreber zurück, obwohl die ersten Gärten nach sei-
nem Tod eingerichtet wurden. Diese Gärten sollten städtischen Arbeitern und 
ihren Familien eine Möglichkeit zur Selbstversorgung und Erholung bieten.

Weimarer Republik (1919–1933): Das Reichskleingartengesetz von 1919 
war ein bedeutender Meilenstein. Es war das erste umfassende Gesetz, das 
die Rechte und Pflichten von Kleingärtnern sowie die Nutzung der Kleingar-
tenflächen regelte. Dieses Gesetz bildete die Grundlage für das heutige 
Kleingartenrecht!!!

Zeit des Nationalsozialismus (1933–1945): Während dieser Zeit wurden die 
bestehenden Regelungen für Kleingärten weitergeführt, aber es gab keine 
grundlegend neuen gesetzlichen Änderungen, die das Kleingartenrecht nach-
haltig beeinflussten.

Nachkriegszeit und Bundesrepublik Deutschland: Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurden die bestehenden Regelungen fortgeführt und weiterentwi-
ckelt. Schließlich wurde das Bundeskleingartengesetz (BKleingG) 1983 ver-
abschiedet, das bis heute die rechtliche Grundlage für Kleingärten und Klein-
gartenvereine bildet.

Zusammengefasst basieren die heutigen Vereinssatzungen der Kleingarten-
vereine hauptsächlich auf dem Bundeskleingartengesetz von 1983. Dieses 
Gesetz hat seine Wurzeln im Reichskleingartengesetz von 1919, das 
während der Weimarer Republik erlassen wurde.


